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Ju Jutsu

Fortbildung mit dem Eichener Ju-Jutsu 
Großmeister Wolfgang Kroel

Die Themen : Notwehr, Nothilfe, Waffenrecht

An einer Weiterbildung des Nordrhein Westfäli-
schen Ju-Jutsu Verbandes mit der Thematik Not-
wehr, Nothilfe sowie dem aktuellen Waffenrecht 
nahmen insgesamt 40 Sportler und Vereinstrai-
ner aus ganz Nordrhein Westfalen teil. Geleitet 
wurde die Fortbildung vom Lehrreferenten des 
NWJJV e.V. Wolfgang Kroel 8. Dan vom TV Eichen.

Zu Beginn des Lehrganges demonstrierte Kroel 
praxisnahe Realität um mögliche Angriffssitua-
tionen darzustellen und zu analysieren. Im an-
schließenden Vortrag über die „Grundregeln der 
Selbstverteidigung“ stellte er noch einmal not-
wendige Verhaltensweisen bei unabwendbaren 
Konfliktsituationen heraus.

Mit Hilfe einer PowerPoint Präsentation wurde 
das Notwehr- und Nothilferecht den Teilnehmern 
veranschaulicht und erläutert. Besonderes inner-
halb der Selbstverteidigungssportarten ist hier 
eine regelmäßige Beschulung der Sportler und 
Trainer von großer Bedeutung.

Zum Thema „Messer“ referierte Jochen Hein-
bach. Die unterschiedlichen Klingenformen und 
die hieraus entstehenden Verletzungen konnte er 
den Teilnehmern überzeugend darstellen.

„Die Verantwortung des Trainers“ war ein wei-
teres Fortbildungsthema: „Der Vereinstrainer 
ist für die Auswahl der Verteidigungstechniken 
seiner Schüler verantwortlich.“ , denn bei der 
Unterrichtung der Selbstverteidigungs-Techniken 
und deren Wirkungsweisen werden die Weichen 
gestellt.

Zum Ende des Lehrganges stand das aktuelle 
Waffenrecht auf dem Programm. Hier erfuhren 
die Teilnehmer die derzeitige Situation aus Sicht 
des Gesetzes.

(W. Kroel)

Ju-Jutsu Fortbildung

Wolfgang Kroel referiert im Dojo des TV Eichen

Der Bereich der Hebeltechniken im Ju-Jutsu war 
das zentrale Thema zur Lizenzverlängerung im 
Dojo des TV Eichen. 

Wolfgang Kroel, Lehrreferent des Nordrhein 
Westfälischen Ju-Jutsu Verbandes, unterrichtete 
Sportler, die aus ganz NRW angereist waren. 
Im theoretischen Teil wurden der Gelenkaufbau, 
die Biomechanik und die Hebelprinzipien do-
kumentiert. Der praktische Teil der Fortbildung 
beschäftigte sich mit unterschiedlichen Lehrme-
thoden zum sinnvollen und methodischen Auf-
bau einer funktionierenden Kombination. Hierbei 
wurde im Besonderen auf die prüfungsrelevan-
ten Ausführungen geachtet.



5

Ju Jutsu

Im praktischen Teil demonstrierte Wolfgang un-
terschiedlichste Hebel in Kombinationen und ver-
wies auf die ständige Kontrolle des Angreifers.

Am Ende konnten alle Teilnehmer Ihre Lizenz er-
folgreich verlängern.

Ju-Jutsu Kinderprüfung I

12 Kinder stellten sich am 25. April 2016 der
ersten Kinderprüfung in diesem Jahr.
Wie unter dem Trainerteam Markus Bräm und 
Marvin Loos nicht anderes zu erwarten – konn-
ten alle Ju-Jutsu Kids am Ende ihre verdienten 
Urkunden entgegennehmen.

Es bestanden zum weiß-gelben Gürtel:
1. Frerik Andreeßen
2. Emircan Aslan
3. Beritan Aslan
4. Manuel Klein
5. Dominic Klein
6. Finja Lorsbach
7. Steven Chizuk
8. Alexander Schmidt
9. Sofia Schmidt
10. Edris Hossein

Es bestanden zum orangen Streifen:
1. Fynn Görnig
2. Fabio Schrage

Herzlichen Glückwunsch, allen Kindern die an 
der Prüfung teilgenommen haben.

Ju-Jutsu Kinderprüfung II

Auch bei der zweiten Ju-Jutsu Kinderprüfung am 
09. Mai 2016 im Dojo des TV Eichen waren alle 
14 Kinder erfolgreich und konnten am Ende stolz 
ihre Urkunden in Empfang nehmen.

Es bestand zum gelben Streifen:
Lauritz Krutoff

Es bestanden zum weiß-gelben Gürtel:
Hanna Heimann
Noemi Hillnhütter
Lynn Höfer
Philip Kohn
Julia Landsberger

Es bestanden zum orangen Streifen:
Elias Reifenberger
Layla Reifenberger
Victor Manweiler

Es bestand zum gelb-orangen Gürtel:
Luca Reuter

Es bestanden zum orangen Gürtel:
Melina Kayan
Paul Schneider

Es bestanden zum orange-grünen Gürtel:
Linda Bolik
Angelina Isakow

Herzlichen Glückwunsch!           Wolfgang Kroel
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„Wehre Dich!“ - 
Selbstverteidigung für Kinder

Ju-Jutsu Landeslehrgang mit Großmeister 
Wolfgang Kroel und 89 Teilnehmern

Zu einem Ju-Jutsu Lehrgang der besonderen Art 
wurde der Lehrreferent des NWJJV e.V. Groß-
meister Wolfgang Kroel 8. Dan verpflichtet: 
„Wehre Dich – Selbstverteidigung für Kinder“ 
hieß das Thema.

89 Kinder und ihre Vereinstrainer und –Helfer, 
die teilweise weite Anfahrtswege auf sich ge-
nommen hatten, wollten vom Cheftrainer des TV 
Eichen wertvolle Trainingsinhalte und Verteidi-
gungshandlungen erlernen.

Im ersten Lehrgangsabschnitt unterrichtete Wolf-
gang Verhaltensmuster sowie effektive Schlag-
und Tritttechniken. Besonderen Wert legte er auf 
die lautstarke Unterstützung vor und innerhalb 
der Abwehrtechnik: „Bei der Verteidigung gegen 
Erwachsene müsst Ihr mit lauter Stimme und ef-
fektiver Technik gegen Vital- oder Schockpunkte 
explodieren“.

Im weiteren Lehrgangsverlauf wurden gegen 
eine Vielzahl verschiedener Angriffsmöglichkei-
ten unterschiedliche Verteidigungskombinatio-
nen trainiert.

Zum Lehrgangsende zeigte Wolfgang den Kin-
dern noch einige besondere SV-Leckerbissen. 
Zum Leid der Vereinstrainer, die als erwachsene 
Angreifer fungieren mussten.
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Erfolgreiche Ju-Jutsu Bezirksprüfung

Bei der Bezirksprüfung am 19.06.2016 konnten 4 
Sportler der Ju-Jutsu Abteilung des TV Eichen mit 
ihren tollen Leistungen überzeugen und bestan-
den die nächst höhere Graduierung. 
Die Ju-Jutsu Abteilung gratuliert recht herzlich. 

Es bestanden um Grüngurt:
Marius Chizuk
Holger Richter
Es bestanden zum Braungurt:
Jörg Reifenberger
Frank Gamboa

Ju Jutsu

Budo - 30 Jahre aktiv...

„30 Jahre aktiv im Budo-Sport (und im TV Eichen) 
ist ein Jubiläum, das gefeiert werden sollte!“, 
dachte sich Markus Bräm von der Ju-Jutsu-Abtei-
lung und organisierte ein tolles Event.

Unter dem Motto „von einander lernen – ei-
nander bereichern“ wurde ein Feuerwerk des 
Budo-Sports gezündet. Dazu konnte Markus 
sein, wie er sagte, persönliches Dream-Team an 
Referenten aufbieten: Ju-Jutsu-Abteilungsleiter 
Wolfgang Kroel (8. Dan), Steffen Klappert und 
Matthias Kühn (Ip-Man-Wing-Chung-Meister) 
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und Carsten Zimmermann (2. Dan Ju-Jutsu, zer-
tifizierter Instructor im Bereich der realitätsba-
sierenden Selbstverteidigung) ebenfalls vom TV 
Eichen. Eben jene, unter deren Anleitung Markus 
in den vergangenen 30 Jahren ausgebildet wur-
de und wesentliche Impulse erhalten hatte.

Neben Sportlern der Ju-Jutsu-Abteilung des TV 
Eichen fanden auch zahlreiche Sportler aus ver-

schiedenen anderen Budo-Disziplinen und Verei-
nen am 08.05.2016 den Weg in die Vereinsturn-
halle des TV Eichen.

Eröffnet wurde der sportliche Reigen von den 
beiden Wing Chung Kung Fu Meistern Steffen 
Klappert und Matthias Kühn, die an diesem Tag 
ihre Lehrgangs-Premiere vor Sportlern außerhalb 
des Wing Chung gaben. Ihre akribische Vorberei-
tung auf diesen Tag hatte wirklich gelohnt. Mit 
dynamischen Handtechniken die Oberhand in 
der Auseinandersetzung gewinnen, so ließe sich 
der gewählte Themenschwerpunkt der Beiden 
beschreiben. 

Die zweite Einheit stand unter der Leitung von 
Großmeister Wolfgang Kroel, der in gewohnt 
souveräner Manier Verteidigungstechniken auf 
engem Raum und im wahrsten Sinne „mit dem 
Rücken zur Wand“ vorstellte. Auch dieses Thema 
war perfekt auf den Teilnehmerkreis zugeschnit-
ten und die Sportler setzten die Ju-Jutsu-Techni-
ken mit hohem Engagement und vor allem viel 
Spaß um. Ganz im Sinne des Mottos „von ein-
ander lernen – einander bereichern“ haben die 
Teilnehmer systemübergreifend trainiert und sich 
gegenseitig Hilfestellung gegeben. 
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Abschließend forderte Carsten Zimmermann, 
eine Experte im Bereich der realitätsnahen 
Selbstverteidigung, den Teilnehmern mit hoch-
effektiven und physisch fordernden Drill- und 
Übungsformen aus seinem Spezialgebiet noch 
mal alles ab. 

Der Beifall, den es bei allen vier Referenten gab, 
ließ keinen Zweifel aufkommen, dass sie den 
Nerv der Teilnehmer genau getroffen hatten.
Nach dem sportlichen Teil wartete ein leckeres 
Buffet auf die Teilnehmer. So war zum Ausklang 
des Tages die Möglichkeit zu regem Austausch 
und dem Knüpfen neuer Kontakte gegeben.
Markus Bräm:

„An dieser Stelle noch einmal ganz herzlichen 
Dank an die Referenten, die Teilnehmer und 
nicht zu vergessen an Axel, unseren Hallenwart, 
die alle zum Gelingen eines für mich unvergess-
lichen Tages beigetragen haben. Ein herzliches 

Danke-Schön der Ju-Jutsu-Abteilung des TV Ei-
chen für das tolle Geschenk, über das ich mich 
sehr gefreut habe und das schon einen schönen 
Platz auf unserer Terrasse gefunden habe. 
Mein Dank gilt auch dem TV Eichen, der mir seit 
30 Jahren eine tolle sportliche Heimat ist. Auch 
hätte ich mich sehr gefreut, wenn der eine oder 
andere mal vorbei geschaut hätte, um sich von 
der hohen Qualität des Budo-Sportangebots in 
unserem Verein zu überzeugen.“

Bericht: Wolfgang Kroel / Markus Bräm 

Ju Jutsu



STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE · KFZ-SCHÄDEN · KFZ-BEWERTUNG



11

Tennis

Tennis-Saisoneröffnung 2016

Ein schöner Nachmittag mit schwacher Beteili-
gung

Mit der diesjährigen Saisoneröffnung am 30. 
April fand gleichzeitig die Aktion „Deutschland 
spielt Tennis“ statt.

Von 13 bis 18 Uhr konnten sich Tennisinteres-
sierte auf unseren Plätzen bei Kaffee und Kuchen 
oder den üblichen Kaltgetränken über den Ten-
nisbetrieb des TV Eichen informieren.  Alles war 
vorbereitet, Schläger für Groß und Klein und di-
verse Spielgeräte standen zur Verfügung, sodass 
einem Schnuppernachmittag nichts im Wege 
stand. Es bestand also die Gelegenheit unter 
fachlicher Anleitung die ersten Erfahrungen auf 
dem roten Sand zu sammeln.

Ob es an der kühlen Witterung gelegen hat, oder 
dem angesagten aber nicht eingetroffenen Re-
gen, wir konnten keine externen Gäste begrüs-
sen. Leider sind auch keine Mitglieder anderer 
Sportabteilungen des TV Eichen vorbei gekom-
men. Daher wurden die vorbereiteten Spielge-
räte und Tennisschläger unbenutzt wieder ein-
gepackt.

Um so intensiver nutzten die anwesenden Ten-
nismitglieder, mit sichtlichem Spaß, den doch 
noch schönen Tag für erste Spiele im Freien. Wir 
hätten uns zwar auch hier eine höhere Teilneh-
merzahl gewünscht, doch der harte Kern von ca. 

15 Personen hatte im Anschluss an die sportli-
chen Aktivitäten einen tollen Abend im Tennis-
haus mit reichlich kulinarischen Genüssen.

Für zukünftige Aktionen hoffen wir jedoch wie-
der auf eine bessere Beteiligung, damit sich die 
Vorbereitungen lohnen und die Motivation der 
Organisatoren weiterhin erhalten bleibt.

Daher an alle Daheimgebliebenen: Ihr habt et-
was verpasst, wir hatten viel Spass.

Ch. Fugmann
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Erfolgreiche Saison für die  
Damen-30-Mannschaft

Die Mannschaft Damen 30 schließt ihre erste Saison nach dem Aufstieg in die Südwestfalenliga mit 
einem guten vierten Platz ab und sichert sich so den Klassenerhalt.

Bei ihrer ersten Begegnung in der neuen Saison war unsere Mannschaft zu Gast beim Tennisverein 
Freienohl. Nachdem die ersten drei Einzel-Partien verloren wurden, gelang es den Spielerinnen in einer 
Energieleistung die folgenden drei Einzel und alle drei Doppel für sich zu entscheiden. Das Endergeb-
nis lautete schließlich 6:3.

Als nächstes war die Mannschaft des TC SSV Elspe 1911 zu Gast auf unserer Anlage in Eichen. Krank-
heitsbedingt waren die Gäste mit nur vier (statt der sechs nötigen) Spielerinnen angereist. 

v. l. n. r.: Nina Moll, Andrea Guder, Karen Gassner, Antje Seiffarth, Trainer Arno Wagner, Bettina
Seiffarth, Andrea Schmidt, Silvia Hohberger, Karin Müller, Birgit Petschat. 
Es fehlen auf dem Bild: Juliane Becker und Cherrivy Rother
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Nach spannenden Spielen mit zum Teil sehr knappen Ergebnissen stand es zum Schluss aber dann 
doch deutlich 8:1 für unsere Eichener Damen.

Damit begann der Start in die Saison besser als vermutet. Gegen den Lokalrivalen aus Ferndorf – 
und späteren Südwestfalenmeister – zogen die Damen mit einem knappen 4:5 jedoch den Kürzeren. 
Es folgten zwei wiederum sehr knappe 4:5 Niederlagen gegen die Mannschaften aus Halden und 
Eggenscheid.
Mit einem abschließenden 6:3 Sieg gegen Remblinghausen konnte das selbst gesteckte Ziel „Klasse-
nerhalt“ dann doch noch erreicht werden.

A. Guder
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Begeisternde Spiele beim 
Wilson-Cup 2016

Zum vierten mal war die Tennisabteilung des 
TV-Eichen am 23. und 24.07.2016 einer der vie-
len Ausrichter beim Wilson-Cup. Diese Tennis-
spielserie ist für Kinder bis zu einem Alter von 
10 Jahren gedacht und hieß bis zum vorigen Jahr 
noch REWE-Cup. Die gemeldeten 26 Teilneh-
mer kamen mit Ihren Eltern aus allen Himmels-
richtungen. Es waren Familien z.B. aus Essen, 
Darmstadt, Dortmund und natürlich auch aus der 
näheren Umgebung angereist. Die meisten der 
Teilnehmer bereisen die gesamte Wilson-Cup-Se-
rie und sind damit einige Wochenenden für ihre 
Kinder unterwegs. Am Ende wird der Gesamtsie-
ger in der jeweiligen Altersklasse ermittelt und in 
einer großen Feierstunde geehrt. Die Ausrichtung 
dieser Veranstaltung in Eichen ist damit auch ein 
kleines Aushängeschild für unseren Verein.

In den verschiedenen Altersklassen spielen die 
Kinder  "jeder gegen jeden".
Die Kleinsten ( bis 8 Jahre) spielen im sog. Klein-
feld, sodass sie mit den weichen Schaumgum-
mibällen nur einen kleinen Laufradius bewäl-
tigen müssen. Im Unterschied zu den höheren 
Altersklassen spielen hier auch Mädchen gegen 
Jungen.

Die Kinder bis 9 Jahre spielen im sog. Midcourt. 
Hier wird der Tennisplatz durch zusätzliche Lini-
en  etwas verkleinert. Die Tennisbälle sind etwas 
härter als bei den Kleinfeldspielern.

Fast so hart wie die Erwachsenenbälle sind die 
der "Großen" (bis 10 Jahre) und gespielt wird 
auch auf der gesamten Tennisplatzgröße.

In allen Altersklassen konnte man bereits großes 
Talent und technische Fähigkeiten beobachten. 
Besonders bei den bis 10-jährigen kamen sowohl 
bei den Mädchen als auch Jungen begeisternde 
Matches auf hohem Niveau zustande und jeder 
hätte den Sieg verdient gehabt. Insbesondere 
das Endspiel der Mädchen bis 10 Jahre ließ die 
Zuschauer staunen. Die Technik und das Spielver-
mögen waren schon sehr beeindruckend. 

Nach Abschluss jeder Spielgruppe wurde eine 
kleine, aber für die Kinder sehr wichtige Sie-
gerehrung abgehalten, wobei jedes Kind ein 
kleines Geschenk und die ersten drei neben der 
Urkunde einen Pokal erhielten.

Christian Fugmann
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Leichtathletik

LA Cup 2016

Wettkämpfe 3 bis 7

Nach dem Vereinsbrief 1/2016 fanden 5 weitere 
Wettkämpfe wie folgt statt:
3. in Littfeld   am 07. Mai
4. in Mudersbach   am 17. Juni
5. auf dem Giller   am 03. Juli
6. in Arfeld   am 08. Juli
7. in Vormwald   am 15. Juli

Littfeld
Bei strahlendem Sonnenschein und endlich wie-
der sommerlichen Temperaturen fand am Sams-
tag den 7. Mai in Littfeld der 3.  LA-Cup-Wett-
kampf und damit die erste Freiluftveranstaltung 
der Saison 2016 statt.

Vom TV-Eichen nahmen 5 Athleten teil, wobei 
diesmal keine Eichener Frau anwesend war. Die 
Organisation war diesmal ganz hervorragend. 
Die Altersgruppe 60 bis 69 war in einer Stunde 
mit den 3 Disziplinen  (Werfen, Kugelstoßen und 
Weitsprung aus dem Stand)  fertig und konnte 
sich bei Kaffee und Kuchen von der Terrasse aus 
die noch kämpfenden Sportler der anderen Al-
tersklassen betrachten.

Die Eichener Sportler erreichten folgende Platzie-
rungen:
1. M45 Frank Stein 7. Platz
2. M50 Reimo Flegel 4. Platz
3. M60 Gerhard Braukmann 4. Platz

4. M65 Christian Fugmann  2. Platz
5. M75 Eberhardt Flender 11. Platz

Mudersbach
Petrus muss ein Leichtathlet sein;
denn entgegen der schlimmsten Wettervorher-
sagen mit Gewitter und Unwetter fand der 4. 
Wettkampf des LA-Caps bei überwiegend strah-
lendem Sonnenschein statt.

Einige der Wettkämpfer wollten ursprünglich gar 
nicht erst anreisen, weil sie mit einer Absage der 
Veranstaltung gerechnet hatten. Zum Glück ha-
ben sie es sich anders überlegt, so dass 120 Teil-
nehmer zu den Wettkämpfen antraten. Bei guter 
Stimmung konnten alle Disziplinen dank der sehr 
guten Vorbereitung zügig und ohne lange Warte-
zeiten abgewickelt werden.

Vom TV-Eichen nahmen wieder nur 5 Athleten 
teil. Auf dem frisch renovierten Platz und einer 
hervorragenden Organisation mit genügend 
Kampfrichtern, fanden die Athleten beste Be-
dingungen für den Wettkampf vor. Auch für die 
kulinarischen Bedürfnisse war wie immer gut 
gesorgt.

Die Eichener Sportler erreichten folgende Platzie-
rungen:
1. M50 Reimo Flegel 9. Platz
2. M60 Gerhard Braukmann 2. Platz
3. M65 Christian Fugmann 3. Platz
4. M70 Hans-Gerd Schreiber 7. Platz
5. M75 Hubert Geilen 4. Platz
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Giller
Pech für 2 Eichener Sportler. 
Bei anfänglich schönem, aber recht kühlem Wet-
ter, verletzten sich gleich zwei Sportler des TV 
Eichen beim 50m Lauf.

Der erste Pechvogel war Gerhard Braukman. 
Gleich die erste Disziplin, den Ballwurf; ließ Ger-
hard ausfallen, um später die für ihn lukrativere 
Disziplin 50 Meter zu absolvieren. Mit sehr gu-
ten 2,59m im Weitsprung und guten 9,17m im 
Kugelstoßen absolvierte er zwei Disziplinen er-
folgversprechend. Beim 50m-Lauf lag Gerhard 
bis zur Hälfte noch in Führung, als ihn ein starker 
Schmerz im Oberschenkel zu einer nicht sehr 
eleganten Rolle vorwärts zwang. Im Anschluss 
stellte sich heraus, dass er sich beim Lauf einen 
Muskelfaserriss und beim Sturz eine Zerrung im 
Fuß zugezogen hat. Mit dieser fehlenden Diszip-
lin viel Gerhard natürlich auf den 5. und letzten 
Platz zurück, blieb aber in der Wertung.

Der zweite Pechvogel war Katrin Baldurson-
Schütz. Ebenfalls beim 50m-Lauf, fast an gleicher 
Stelle, ereilte sie das gleiche Schicksal. Mit einem 
Muskelfaserriss, aber wesentlich schwereren 
Schürfwunden musste sie sogar im Krankenhaus 
behandelt werden.

Vom TV-Eichen nahmen  6 Athleten teil. Auf dem 
in letzter Minute halbwegs hergerichteten Platz, 
kamen im Allgemeinen keine überragenden Leis-
tungen zustande.
Das Wetter spielte an diesem Tag recht gut mit, 

lediglich gegen Ende der Veranstaltung gab es 
einige kleine Schauer.

Die Eichener Sportler erreichten folgende Platzie-
rungen (korrigiert für LA-Cup-Wertung):
1. F55 Katrin Baldurson-Schütz          11. Platz
2. M60 Gerhard Braukmann 5. Platz
3. M65 Christian Fugmann 2. Platz
4. M70 Hans-Gerd Schreiber 3. Platz
5. M75 Hubert Geilen 4. Platz
6. M75 Erhard Flender 13. Platz
 
Arfeld
Verletzungsbedingt und wegen der beginnenden 
Urlaubszeit nahmen an diesem Wettkampf keine 
Eichener Sportler teil.

Vormwald
Auf dem wunderschönen Natursportplatz mit-
ten im Hauberg von Vormwald konnte bei tro-
ckenem Wetter und guter Stimmung das 7. LA 
Cup-Sportfest der Saison 2016 mit 121 Athleten 
durchgeführt werden. Nach einer reibungslosen 
Organisation kam pünktlich um 21:15 Uhr bei 
entretender Dämmerung das Highlight des Tages. 
Die Siegerehrung wurde mit Fackeln und Girlan-
den zu einem ausgefallenen und stimmungsvol-
len Akt. Die Überraschung war allen Teilnehmern 
anzusehen. 

Ebenfalls verletzungsbedingt und wegen der mo-
mentanen Urlaubszeit nahmen an diesem Wett-
kampf nur 2 Eichener Sportler teil.
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Die Eichener Sportler erreichten bei etwas kühlem aber trockem Wetter folgende Platzierungen:
1. M65 Christian Fugman 2. Platz
2. M75 Erhard Flender 13. Platz

Ch. Fugmann)

Leichtathletik



21

Leichtathletik

Tel. 8 21 38

Fax 89 23 34
An der Stetze 10

57223 Kreuztal-Eichen

Frisch Motorgeräte

• Rasenmäher • Motorsägen
• Gartengeräte



22

Gymnastik-Männer

Gymnastikboys im TV Eichen

Gymnastikboys bereisten auf ihrer Jahrestour 
2016 die Saar-Mosel-Region

Wie traditionell immer Anfang Juli (diesmal vom 
7.7. bis 10.07.2016) starteten 26 reiselustige 
Gymnastikboys des TV Eichen mit ihrer Chefin 
Elke Schreiber und der Gründerin der Gymnas-
tikgruppe Karin Franz im vollklimatisierten Bus 
zu ihrem diesjährigen Jahresausflug. Nach einer 
Frühstückspause in der Eifel ging es bei herrli-
chem Wetter zunächst zum Radioteleskop in 
Bad-Münstereifel-Effelsberg. Die Einblicke in die 
technischen Möglichkeiten der Radioastronomie 
machten  die meisten von unssprachlos, denn die 
Forschungen über die Dimensionen der Weite 
des Weltalls übersteigen jedwede menschliche 
Vorstellungskraft. 

Entlang der Mosel mit einem „denkwürdigen“ 
Aufenthalt in Bernkastel-Kues gelangten wir 
schließlich nach Merzig an der Saar. In der „Stadt 
der Wölfe“ nahmen wir im sorgsam ausgewähl-
ten Hotel (mit Restaurant) Quartier für die nächs-

ten Tage. Von dort aus wollten wir die nähere 
und weitere Umgebung bereisen. 

Neben den Highlights unserer Fahrt mit dem Be-
such von gleich drei Sehenswürdigkeiten, die in 
der  Weltkulturerbe-Liste der UNESCO Eingang 
gefunden haben, muss ein weiteres „Allein-
stellungsmerkmal“ der Reise besondere Würdi-
gung finden. Unserem „Gymnastikboy“ Reiner 
Tiepelmann, der schon zum siebten Mal für die 
Durchführung der Jahresfahrt verantwortlich 
zeichnete, gebührt für die Planung und Vorberei-
tung (zusammen mit Siegfried Falk) allerhöchste 
Anerkennung. Unter anderem hatte er allen Mit-
fahrern/-innen eine bis ins letzte Detail ausgear-
beitete 58-seitige Reisebeschreibung erstellt, in 
der reich bebildert alle Besonderheiten der Rei-
seziele dargelegt sind. 

Am Freitag ging es zu der nahe gelegenen gro-
ßen Saarschleife und zum Aussichtspunkt Cloef. 
Danach stand der Besuch des von dem Unterneh-
men Villeroy & Boch geprägten Städtchens Mett-
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lach auf dem Programm. Unter sachkundiger und 
unterhaltsamer Führung unserer engagierten 
Reiseleiterin Gabriele Sauer hielten wir uns auf 
der Rückfahrt noch in dem luxemburgischen Ört-
chen Schengen auf, das als Synonym für ein ge-
rade in den letzten Monaten nicht immer unum-
strittenes "Europa ohne Schlagbäume" bekannt 
ist.  Interessierten bot sich abends die Gelegen-
heit zu einem Besuch der außerhalb von Merzig 
gelegenen Wolfsgehege. Nicht zuletzt durch die 
persönliche Führung der „Leitwölfin“ Tatjana 
Schneider wurde dieser Besuch zu einem beson-
deren Erlebnis. Sie brachte das Kunststück fertig, 
die in mehreren großen Waldgehegen lebenden 
Wölfe verschiedener Herkunft in der beginnen-
den Dämmerung zum vielstimmigen Wolfsge-
heul zu animieren. Schauerlich! Beeindruckt vom 
Geheul der Wölfe konnten die Naturliebhaber 
danach den inzwischen schon im Biergarten chil-
lenden übrigen Gymnastikboys einiges erzählen 
(und vorheulen).

Das Weltkulturerbe "Industriedenkmal Völklinger 
Hütte" stand samstagvormittags auf dem Pro-
gramm. Nach kurzem Aufenthalt fuhren wir über 
Saarbrücken weiter nach Frankreich in die Stadt 
Metz. Bei einer Stadtrundfahrt, dem Besuch des 
Centre Pompidou-Metz, einer Führung durch die 
Kathedrale Saint-Etienne (Chagall-Fenster!) und 
einem Imbiss in der quicklebendigen Markt-Halle 
bzw. in einem der  Straßencafés konnten wir in 
kurzer Zeit vielfältige Eindrücke sammeln. Metz,
einst preußisch geprägte Garnisonsstadt, be-
sticht durch sein historisch gewachsenes und in 
zwei Weltkriegen vollkommen unversehrt geblie-

benes Stadtbild. Aufgrund des Bilderbuchwetters 
und auf Anraten unserer Reiseleiterin hatten 
wir uns spontan noch zu einem Abstecher in die 
französische Stadt Nancy entschieden. Ein wirk-
lich guter Entschluss: In Nancy residierten früher 
die Herzöge von Lothringen. So konnten wir den 
im 18. Jahrhundert errichteten wahrlich fürstli-
chen Place Stanislas (ebenfalls Weltkulturerbe) 
bestaunen, der sich frisch restauriert in seinem 
vollen Glanz präsentierte. Am Abend saßen die 
prächtig aufgelegten Gymnastikboys noch lange 
gemeinsam im Biergarten des Hotels zusammen, 
um die frischen Eindrücke der Tour, aber auch 
spontan eingeworfene Episoden früherer Jahres-
ausflüge in heiterer Stimmung Revue passieren 
zu lassen.

Bevor uns der Bus am Sonntag wieder wohlbe-
halten nach Eichen zurückbrachte, standen noch 
der Besuch des Örtchens Saarburg mit Vesper 
und Weinprobe bei einem Winzer sowie eine 
lockere Stadtrundfahrt in Trier mit anschließen-
dem Spaziergang auf dem Programm. Auch die 
Römerbauten Triers (u.a. Porta Nigra) gehören 
bekanntlich zum UNESCO-Weltkulturerbe. So 
rundete der Besuch in Trier den kulturell überaus 
interessanten Jahresausflug beeindruckend ab.

Auf der Rückfahrt nach Eichen waren alle Teil-
nehmer voll des Lobes und – wie könnte es 
anders sein – Reiner Tiepelmann präsentierte 
bereits mögliche Ziele unserer nächstjährigen 
Reise, die auf lebhaftes Interesse stießen.

Mehrstimmiger Ruf: „Wiederwahl“!

Klaus Jankowski

Gymnastik-Männer
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Julia Lenz
Staatlich gepr. Physiotherapeutin
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» Hausbesuche
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57223 Kreuztal
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Fahrten zu Landesturnfesten, zu regio-
nalen oder überregionalen Meisterschaf-
ten - vielleicht mit einer Medaille oder 
einem Pokal für einen vorderen Platz 
belohnt, sind ebenso schöne Erlebnisse 
wie eine gelungene Vorführung, bei der 

Können präsentiert werden kann. Unse-
re Angebote bieten für jeden etwas und 
die Übungsleiterinnen und Übungsleiter 
begrüßen Kinder gern zu „Schnupper-
stunden“

                  Heike Siebel
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Deutsche Meister vom TV Eichen

Wieder zwei deutsche Meister  
vom TV Eichen

Andreas Pawlow im Gewichtheben
Vom 21. - 24.April 2016 fand in Rodewisch in 
Sachsen die Deutsche Master Meisterschaft im 
Gewichtheben statt. Insgesamt traten 268 Star-
ter aus allen Bundesländer an und stellten ihr 
Können in den jeweiligen Alters und Gewichts-
klassen auf die Probe. 
Mit einem deutlichen Sieg in seiner Klasse keh-
ren Andreas Pawlow zurück.
„Master“ ist man beim Gewichtheben, wenn 
man in den Altersklassen startet.
Andreas Pawlow (Altersklasse 35 – 39 Jahre, 
Gewichtsklasse +105 kg) gelang es mit 135 kg 
im Reißen und 175 kg im Stoßen seine Gegner 
hinter sich zu lassen. 

An dieser Stelle wollen wir nicht versäumen, auch 
Thomas Schiller zu einer hervorragenden Leis-
tung zu gratulieren. Ebenfalls in der Altersklasse 
35 – 39 Jahre, aber in der Gewichtsklasse bis 94 
kg, erreichte er mit 110 kg im Reißen und 133 kg 
im Stoßen einen sehr guten 3. Platz. 

Reinhard Sieblitz im Geräteturnen
Reinhard Sieblitz turnte in diesem Jahr am letz-
ten Maiwochenende bei den Deutschen Meister-
schaften in Radolfzell erstmals in der Altersklasse 
M65. In seinem Fünfkampf mit 11 angetretenen 
Turnern erreichte er 44,95 Punkte. In die Wertung 
flossen die Ergebnisse der vier Geräte mit den 
höchsten Punkten. Der Turner im Eichener Tri-
kot erreichte am Boden 11,60 Punkte, am Pferd 
11,40 Punkte, beim Sprung 11,20 Punkte und 
am Barren 10,75 Punkte. Am Ende verbuchte er 
1,65 Punkte mehr als der Zweitplatzierte. Nach 
der Silbermedaille im vergangenen Jahr durfte er 
sich diesmal über „Gold“ freuen.

Für diese außergewöhnlichen Leistungen von 
Reinhard Sieblitz und Andreas Pawlow gratulier-
ten die Leiterin Sportbetrieb Kirsten Willcke und 
der Vorsitzende Frank-Wieland Frisch bei einer 
kleinen spontanen Ehrung in Mitten der jüngs-
ten Geräteturner, den beiden deutschen Meistern 
ganz herzlich. 

CF 
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Erfolgreiche Abnahme des Kinder – 
Turnabzeichens im TV Eichen

Pünktlich vor den Sommerferien absolvierten 28 
Turnmäuse (unsere neuen Freitags-Turnmädchen) 
und Jungen und Mädchen des allgemeinen Kin-
derturnens in Kooperation mit der Offenen Ganz-
tagsschule Eichen ihre Prüfungen zum Erlangen 
des 

KINDERTURNABZEICHENS DES DEUTSCHEN 
TURNERBUNDES

Nach den Osterfeien begann die Vorbereitung, 
denn immerhin stehen 72 Übungen aus 12 ver-
schiedenen Bereichen zur Verfügung. Nicht alle 
Übungen konnten mangels Zeit oder Material 

Kinder Jugend

erprobt werden, aber viele Aufgaben aus den 
Bereichen wie Motorik, Geschicklichkeit, Kraft, 
Ausdauer und turnerischen Grundlagen wurden 
geübt und absolviert, so dass alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer weit über die erforderliche 
Mindestpunktzahl kamen. 

Die Urkunden wurden in den letzten Turnstunden 
vor den Sommerferien verliehen, leider fehlten 
aber einige Kinder beider Gruppen wegen diver-
ser Schulveranstaltungen.

An dieser Stelle noch mal herzliche Glückwün-
sche an alle von Heike, Martina und Kirsten !

KW

Inh. Markus Flender | Stendenbacher Weg 32  | 57223 Kreuztal-Eichen
Telefon: 0 27 32 / 763 38 55 | Mobil: 01 71 / 7 45 88 28 | Mail: info@maler-menzler.de

• Malerarbeiten und Anstrich
• Tapezierarbeiten
• Putzarbeiten / Effektbeschichtungen
• Fassadengestaltung
• Wärmedämmsysteme
• Bodenbeläge und Bodenbeschichtung
• Fliesen- und Plattenverlegung

Menzler
Malerfachbetrieb

Sie finden uns auch im Internet unter:
www.maler-menzler.de
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Kinder Turnen

GERÄTTURNEN MÄDCHEN

Die Taube 

Bereits in der 2. Generation ist sie der heißbe-
gehrte Wanderpokal für die Turnerinnen im TV 
Eichen. So hätte z.B. Mathilde bei den letzten 
Vereinsmeisterschaften die Chance gehabt, die 
Taube zu bekommen, auf der bereits der Name 
ihrer Mama Johanna steht. 

Opa Arnold Ohrndorf stiftete die Taube in den 
80er Jahren für Erikas Turnmädchen und seitdem 
wandert sie von Turnerin zu Turnerin.

Anders als bei den Bezirksschülerinnen-Wett-
kämpfen wird am Ende der Prozentsatz der zu 
erreichenden Punkte errechnet und so könnten 
auch die kleinsten Turnerinnen gewinnen.

2016 wird Lara Menn auf der Taube verewigt – 
sie hatte 96,08% von 60 möglichen Punkten.

Vor den Vereinsmeisterschaften fanden aber 
noch die Bezirksschülerinnen- Wettkämpfe in 

Netphen statt. Auch wenn der TV Eichen mit 
fast 30 Turnerinnen teil nimmt, ist es oft schwer 
gegen Kreuztal oder Netphen, die in vielen Al-
tersklassen oft sogar mit zwei Mannschaften 
antreten können.

Trotzdem haben sich die älteren Mädchen für die 
Gauschülerinnen- Wettkämpfe – diesmal im Witt-
gensteiner Land – qualifiziert. 

E-Jugend mit Tali Groos 
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Mit dem olympischen Gedanken „Dabei sein ist 
alles“ reisten wir also mit knapp 10 Mädchen an 
(leider krankheitsbedingte Ausfälle). Auch hier 
wurde klar, dass wir nicht wie z.B. der VTB Siegen 
aus den Vollen schöpfen können.

Lara verpasste ganz knapp den Sieg in ihrer Al-
tersklasse.

Die Vereinsmeisterschaften sind dann schon eher 
ein familiärer Wettkampf mit Kaffee und Kuchen 
auf der Empore. Alle Turnerinnen strengen sich 
noch mal richtig an und erreichen (fast alle) über 
85% - jede will die Taube!

Kinder Turnen

E-Jugend mit Tali Groos F-Jugend

Laura Menn, Hedi Palauschek, Lorena Bona Julia Münker
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Kinder Turnen

Platzierungen

F-Jugend: Bezirk:  4. Platz; Einzel: 7. Platz für Sophia Zimmermann
 Verein:   Sophia Zimmermann, Lena Schragen, Sofia Corces Alvarez, Annika 

Münker, Ronja Schwänke, Julia Münker
E-Jugend: Bezirk: 3. Platz; Einzel: 4. Platz für Hannah Stenzel
 Verein:   Mikkeline Bunzel, Janne Schröder, Johanna Zimmermann, Lotta Leyh, 

Amina Lindenschmidt, Ella Kohlschein, Mathilde Enkling- Scholl
D-Jugend: Bezirk:  1. Platz; 
  Einzel: 2. Platz für Lara Menn (punktgleich mit 1. Platz!)
 Gau:  9. Platz; 
 Einzel: 3. Platz für Lara Menn (0,55 Punkte unter Sieg)
  Verein:  Lara Menn, Hedi Palauschek, Marlena Leber, Mia Dietrich, Lana Wingen-

dorf, Lena Beyerlein, Greta Papenfuß
C-Jugend:  Bezirk: 2. Platz; 
    Einzel: 2. Platz für Nele Schröder
                   Gau:  10. Platz
                Verein: Nele Schröder, Klara Leyh, Lorena Bona, Carlotta Hanzl
B-Jugend: Bezirk: 3. Platz; 
 Einzel: 4. Platz für Laura Kirschey
                  Gau:  8. Platz
                    Verein:  Laura Kirschey, Ida Halberstadt

Fotos: Michaela Burbach/ Text: Katrin Schragen

Nele Schröder Janne Schröder
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Nachtrag Ehrungsabend 

Beitrag zur Verleihung des Titels der 
Ehrenturnwartin für Hanne Wiesel –  
ein Nachtrag zum Bericht vom  
Ehrungsabend am 12.03.2016

Hanne Wiesel - so hat sie erzählt, hat zwei sport-
liche Leben gehabt. Das erste hat mit einem 
heute bekannten Fußballverein zu tun - dem VfL 
Bochum.

Hanne kommt aus Bochum und ihr Vater, Heinz 
Ryssel war Fußballerübungsleiter beim VFL .

Er hat sie mit auf ein Stadtsportfest genommen 
und ihr gesagt, sie solle sich eine Sportart aussu-
chen, die ihr gefiele. Fasziniert war sie vom Tur-

nen, der Leichtathletik und dem Rollkunstlaufen. 
Gut dass sie sich für das Turnen entschieden hat, 
denn diese Entscheidung hat sie letztlich auch 
nach Eichen geführt.

Ihr erste turnerische Begegnung - für heutige 
Verhältnisse mit 14 Jahren recht spät - waren 
die Ringe, heute für Frauen kein Wettkampfgerät 
mehr, ebenso wie der Parallelbarren für Frauen, 
der dann durch den Stufenbarren abgelöst wur-
de. Dieses Gerät muss Hanne besonders gelegen 
haben, denn als erste Turnerin gelang ihr die 
Grätsche rückwärts über den oberen Barrenholm.
Hannes sportliche Karriere verlief steil und 
schnell. 1950 nahm sie an der Deutschen Ju-
gendmeisterschaft teil und war immer eine viel-
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seitige Sportlerin. Zum Turnen gehörte auch die 
Gymnastik und der fußballbegeisterte Vater hat 
ihr wohl die Fähigkeit zum schnellen Laufen ver-
erbt.

1958 gehörte sie als Botschafterin und aktive 
Turnerin zur Deutschlandriege, die die USA be-
suchte, um dort für das Turnen zu werben. "Dip-
lomatin in Weiß“ wurden die jungen Turnerinnen 
genannt, die auch das Deutschlandbild in den 
USA korrigieren sollten
Das „zweite sportliche Leben“ begann wenige 
Jahre später. Hanne hatte beim Training ihren 
Mann Helmut kennenglernt und folgt ihm 1961 
nach Eichen.

Die leistungs- und wettkampfsportliche Karriere 
von Hanne war nun beendet und sie widmete 
sich auf anderen Ebenen der Sache, die sie im-
mer mit Leidenschaft, großem Engagement und 
Herzblut betrieben hat.

Sie unterstützte das Turnen als Vertreterin der 
Frauen, Fachwartin für Gymnastik und Tanz und 
als Oberturnwartin in unserem Verein. Diese 
Ämter hat sie von 1962 bis 2010 fast nahtlos 
inngehabt und nur für eine kurze Familienzeit 
unterbrochen.

Ganz konnte und wollte sie das aktive Turnen 
und die Gymnastik nicht zurückstellen. In der 
berühmten Montagsgruppe und im Kinderturnen 
war sie von 1962 bis 1970 als Übungsleiterin 
aktiv.

Ein besonderes Interesse galt immer dem Wett-
kampf- und Leistungssport. So holte sie mit dem 
Verein 2001 die WTB-Meisterschaften und die 
Deutschen Meisterschaften in Gymnastik und 
Tanz nach Kreuztal und 2003 sogar die Deut-
schen Meisterschaften in dieser Sportart. Diese 
Sportart erfreut sich in unserem Verein großer 
Beliebtheit, wobei die Gruppen der Mädchen 

und jungen Frauen (Medelz und Twixies) ebenso 
wie im TGW immer wieder erfolgreich auf Lan-
des- und Bundesebene aufgetreten sind. Hannes 
Einsatz hat hier Früchte getragen. Diese Meis-
terschaften waren ein Höhepunkt in der langen 
und erfolgreichen Vereinsgeschichte und wirklich 
perfekt organsiert - dank Hanne und der vielen 
Helferinnen und Helfer im Verein!

Zu ihren Hobbys gehört neben dem aktiven 
Sporttreiben und der Gremienarbeit die Doku-
mentation des Frauenturnens im TVE in Wort und 
Bild. Komisch - ihre eigenen Urkunden und Lor-
beerkränze hat sie nach eigenem Bekunden beim 
Umzug nach Eichen alle „entsorgt“, weil sie ihr 
nicht wichtig gewesen seien.

Ihre Liebe zum Turnen, zur Gymnastik und zum 
Sport allgemein kann man sicherlich nicht nur 
an Urkunden und Auszeichnungen messen. 
Trotzdem ist die Ernennung zur Ehrenturnwartin 
(Hanne wollte eigentlich gar keine Auszeich-
nung) nicht die erste Ehrung, die ihr zuteil wird. 
Ihre Arbeit wird auf Vereins-, Gau- und Landes-
ebene sowie beim DTB geschätzt und ist mit 
vielen Auszeichnungen honoriert worden. Sie ist 
Ehrenmitglied und Inhaberin des Ehrentellers un-
seres Vereins, erhielt die Gau-Ehrenplakette, die 
Ehrennadel in Silber des WTB und die des DTB 
in Bronze.

Wir gratulieren Hanne Wiesel zur Ehrenturn-
wartin. Wir freuen uns, dass sie über Jahre das 
Geschehen in unserem Verein mit Ideen, Rat, 
Tat und ganz viel Organisationstalent bereichert 
und besonders die Frauen immer engagiert 
begleitet hat. Wir wünschen Hanne und ihrem 
Mann Helmut Gesundheit, ihr weiterhin Freude 
am Vereinsgeschehen, am Turnen, an Gymnastik 
und Tanz und am sportlichen Geschehen um sie 
herum.             Heike Siebel
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Ju-Jutsu10 Jahre Wechselschritt

10 Jahre Tanzgruppe Wechselschritt,
mit Marlies kommen wir nie aus dem Tritt,

sie macht uns fit von Kopf bis Fuß,
glaubt´s mir, ich mache keinen Schmus.

Ob Santa-Lucia, Radetzky oder Agadou,
90 Minuten tanzen wir immer zu.

Ob im Block oder in der Gasse,
die Marlies ist schon große Klasse.

Mittwochs sind wir mit ihr in der Halle,
dann geht´s rund! In jedem Falle.

Es werden bekannte Tänze vertieft,
damit wir bloß nichts vergessen – sonst läuft was schief.

Neues üben wir wie besessen, 
Ehrgeiz kommt auf, das ist doch klar,

so ist tanzen einfach wunderbar.

Wir tanzen auch schon mal auf ‚nem Event,
wie man das wohl ja heute nennt.

Manchmal geh´n wir in Karins Hütte,
dann tanzen wir sogar im Wald.

„Juhuu“, ruft Marlies laut heraus,
und alle sehen ganz zufrieden aus.

Nach Kaffee und gutem Kuchen gehen abends wir gestärkt nach Haus,
und freuen uns auf die nächsten Stunden,
zu tanzen dann wieder in großen Runden.

Die Gesundheit zu erhalten ist unser Ziel,
drum sage ich jetzt nicht mehr viel.

Danke, Marlies, und gut Heil,
bei Dir gibt´s niemals Langeweil´.

Von Helma Schmidt
Im Juni 2016
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atmosphäre und der tollen Stimmung während 
und nach einem Skitag überzeugen. 

Der früher traditionelle Frauentag wurde wieder 
ins Leben gerufen und 15 Damen, egal ob Anfän-
gerinnen oder Profis, erlebten gemeinsam, kinder 
– und männerlos, einen wunderschönen, harmo-
nischen Skitag mit Umrundung des legendären 
Sella-Stocks.

Auch die Jugendlichen kamen voll auf ihre Kos-
ten. Vor 20 Jahren noch pure Anfänger, wagten 
sich einige dieses Jahr sogar in die Pordoi-Schar-
te, was sicherlich eine bleibende Erinnerung und 
Erfahrung sein wird. 

Apres Ski - mit und ohne Musik und Tanz - runde-
te allabendlich den Tag gemütlich oder auch mit 
Party ab, so dass alle auf ihre Kosten kommen 
konnten.

„Auf jeden Fall nächstes Jahr wieder!“, war die 
einstimmige Meinung, so dass auch 2017 eine 
Skifreizeit stattfinden wird.

Kirsten Willcke

Skifreizeit 2016

Super, Grandios, Perfekt – einfach alles gut !!

So lautete die einstimmige Meinung nach der 13. 
Skifreizeit des TV Eichen, dieses Mal in den Do-
lomiten. Nach vielen Skifreizeiten direkt an der 
Marmolada zog es dieses Jahr die 60 Teilnehmer 
erstmalig nach St. Christina im Grödnertal. 

Herrlichstes Wetter, tolle Pistenverhältnisse und 
eine super Unterkunft ließen die Skiherzen der 
9- bis 70-jährigen Eichener höher schlagen und 
keine Wünsche offen. 

Seit 20 Jahren bietet der TV Eichen eine Fami-
lien-Skifreizeit an. Die ersten beiden, 1996 und 
1997, wurden noch von Norbert Scheider auf der 
Duxeralm in Österreich organisiert, danach über-
nahmen Mike und Kirsten Willcke das Ruder bzw. 
die Ski und führten die Eichener nach Valmorel 
in Frankreich, ins österreichische Alpbachtal und 
schlussendlich in die Dolomiten .

Viele haben seitdem keine Skifreizeit verpasst, 
einige setzten aus und waren dieses Jahr end-
lich wieder dabei, aber auch drei neue Familien 
konnten sich erstmalig von der netten Gruppen-

Skifreizeit 2016
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Information und Anmeldung: Es sind noch 3-4 Zimmer frei!!!

Mike und Kirsten Willcke, Telefon 02732-80618, E-Mail: kirstenwillcke@web.de
Schriftliche Anmeldung und Anzahlung von 50,00 EUR / pro Person ab sofort bis spätestens 30. Oktober 2016.

Bei Stornierung bis 30 Tage vor Reiseantritt werden 105,00 EUR pro Zimmer einbehalten! Danach werden 50% bzw. 
80% des Reisepreises berechnet. Der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung wird dringend empfohlen.

Einzahlung auf folgendes Konto: Volksbank Siegerland, IBAN DE14 4606 0040 0920 0682 02, BIC GENODEM1SNS

2016 war ein voller Erfolg, das muss also wiederholt werden - allerdings wegen Saisonende am 02.04.2017 - leider außerhalb 

der Schulferien !!! Für alle Familien mit nicht schulpflichtigen Kinder, für alle jungen und jung gebliebenen Erwachsene

7 Tage Halbpension im DZ mit DU/WC 420,00 EUR / Pers. für Vereinsmitglieder
440,00 EUR / Pers. für Nicht- Vereinsmitglieder

Ermäßigung für Kinder im Zimmer der Eltern bis 2 Jahre 100 %
bis 6 Jahre 50 %

 6 – 15 Jahre 30 %

Einzelzimmerzuschlag 20,00 EUR pro Tag 
Kurtaxe ab 14 Jahre vor Ort zu entrichten  1,60 EUR pro Tag und Person

2017 werden wir also zum zweiten Mal Gäste im *** Hotel Wolkenstein 

(www.wolkenstein.it) sein. 

Das Haus befindet sich in St. Christina/Gröden , ca. 400 m von der Sasslong Gondelbahn und 

500 m von der Gondel Col Reiser / Seceda entfernt.

Zentrum Wolkenstein ca. 5 km

Direkt beim Hotel befindet sich außerdem die Haltestelle für den Skibus, um in andere Skigebiete 

mit Einstiegen in die Sella Ronda usw. zu gelangen.

Eine Skischule ist direkt vor Ort (200m) und holt Kinder für die Skischule täglich im Hotel ab. 

Infogespräche können am 25.03.2017 mit der Skischule im Hotel geführt werden !

Skipasspreise liegen konkret noch nicht vor, die Skipässe müssen allerdings vorher per 

Überweisung bei uns bezahlt werden !

Die Verpflegung umfasst neben einem kontinentalen Frühstücksbuffet, 

abends ein 4-Gang Wahlmenü, sowie eine kleine Nachmittagsjause 

St. Christina die Zweite!
25.03. - 01.04.2017 | *** Hotel Wolkenstein
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	 Kurs-Nr. 11/16

	
 Sonntag 18.00 – 19.00 Uhr | Vereinsturnhalle, Jahnstraße 
	 28.08 – 20.11.2016
Gebühr 24,00 EUR für Vereinsmitglieder | 48,00 EUR für Nichtmitglieder
Anmeldeschluss 23.08.2016

„Zumba” - Latin-Style Dance-Fitness (Merengua, Salsa, Samba …)  Kurs-Nr.12/16

ZUMBA formt und strafft den Körper, trainiert sämtliche Problemzonen, Schenkel, Po, Körpermitte, Oberkörper.

	
 Dienstags 18.00 – 19.00 Uhr | Vereinsturnhalle, Jahnstraße
	 30.08. – 22.11.2016
Gebühr 24,00 EUR für Vereinsmitglieder | 48,00 EUR für Nichtmitglieder
Anmeldeschluss 23.08.2016

	 


 Donnerstags 19.00 – 20.00 Uhr | Turnhalle Hauptschule Eichen
	 	





 Kurs-Nr. 14/16

	



 Dienstag: 9.00 – 10.30 Uhr | Vereinsturnhalle Jahnstraße
	 06.09. – 15.11.2016 
Gebühr 35,00 EUR für Vereinsmitglieder | 70,00 EUR für Nichtmitglieder
Anmeldeschluss 30.09.2016

Neue Kurse
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	 Kurs-Nr. 15/16

	             





 Mittwoch: 17.30 – 18.30 Uhr | Hauptschule Eichen
	 28.09. – 30.11.2016 
Gebühr 20,00 EUR für Vereinsmitglieder | 40,00 EUR für Nichtmitglieder
Anmeldeschluss 22.09.2016

Neue Kurse

Kursdaten werden über Plakatwerbung bekannt gegeben.

Information und Anmeldung:
Mechtild Schneider, Eichener Str. 68, 57223 Kreuztal, Telefon 02732 - 80815
Bei Nichtvereinsmitgliedern wird im Falle eines Rücktritts vor Kursbeginn im Rahmen der Rücker-
stattung eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 5,00 EUR fällig. Nach Kursbeginn ist keine Rückerstat-
tung der Kursgebühren möglich. Die Reihenfolge der Einzahlungen entscheidet über die Teilnahme. 

Einzahlung der Gebühren unter Angabe der Kurs-Nummer auf folgendes Konto: 
Volksbank im Siegerland eG IBAN DE79 4606 0040 2500 6863 00, BIC GENODEM1SNS



Stefan Schragen · Eichener Str. 9 · 57223 Kreuztal
Tel. 02732 4040 · Mobil 0163 7403200 · Fax 02732 4041

E-Mail: info@schragen.de · www.schragen.de

Hagener Straße 300

Kreuztal - Krombach

Tel.: 02732 / 82860

www.tv-sat-telecom.de

Das Fachgeschäft mit Service

Jörn & Paul Gerhard Fick
Digitales Fernsehen - Antennenbau - Heimnetzwerk - Haushaltsgeräte

Ganz herzlich im Verein begrüßen wir
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Unsere Neuzugänge

Ganz herzlich im Verein begrüßen wir

Bastian Hannelore 01.05.2016
Becker-Reuter Marion 01.05.2016
Buse Jonas 01.04.2016
Buse Ralph 01.04.2016
Corces Alvarez Sofia Christina 01.04.2016
Demandt Tristan 01.04.2016
Dröse Melisa 01.04.2016
Grubert Anke  01.04.2016
Gumbinger Werner 01.05.2016
Halfar Jonas 01.05.2016
Henkel Florian 01.06.2016
Hillnhütter Ben 01.05.2016
Knipp Gabriele 01.05.2016
Langenbach Marie Sophie 01.04.2016
Legde Greta 01.06.2016
Reuter Luca 01.05.2016
Rodriguez Hanna 01.06.2016
Schneider Musa Maliq 01.05.2016
Tang Ying 01.06.2016
Wolynez Diana 01.06.2016



MARMOR

GRANIT Wir beglückwünschen
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Geburtstage

03.09.1937 79 Nelly Herbold
03.09.1940 76 Manfred Hoffmann
03.09.1949 67 Annelore Pietsch
04.09.1944 72 Helmut Schröers
05.09.1929 87 Helmut Werry
06.09.1931 85 Ruth Arbes
07.09.1937 79 Hannelore Bastian
07.09.1940 76 Karin Franz
07.09.1926 90 Charlotte Füßel
11.09.1938 78 Renate Sänger
14.09.1941 75 Irmgard Hohberger
16.09.1940 76 Mechthild Leis
16.09.1942 74 Peer Mansfeld
17.09.1940 76 Hubert Geilen
18.09.1936 80 Lieselotte Faber
18.09.1945 71 Hannelore Nies
18.09.1951 65 Brigitte Strohmann
19.09.1950 66 Ilse Katz
23.09.1929 87 Hermann Burbach
23.09.1946 70 Burkhard Klein
23.09.1946 70 Karl-Heinz Schweisfurth
25.09.1943 73 Monika Schnug
26.09.1942 74 Elke-Marianne Dreisbach
27.09.1929 87 Bernhard Haggenmüller
28.09.1944 72 Annette Frisch
28.09.1946 70 Herta Geisweid
28.09.1934 82 Heinz Westhaus
29.09.1950 66 Friedrich-Wilhelm Becker
30.09.1944 72 Renate Dilling
01.10.1951 65 Magdalene Rohnstadt
02.10.1936 80 Erika Westhaus
04.10.1951 65 Axel Hoffmann
05.10.1936 80 Paul Feisel
05.10.1940 76 Helga Sänger
05.10.1950 66 Trude Schneider
06.10.1947 69 Karl-Hermann Feisel
06.10.1940 76 Rosel Weller
07.10.1939 77 Rolf Heinbach
09.10.1937 79 Hugo Behlau
09.10.1949 67 Gisela Geilen
09.10.1949 67 Ulrike Rocholl

12.10.1947 69 Anneliese Rintzner
14.10.1946 70 Alfred Ritz
15.10.1937 79 Anita Kammel
16.10.1944 72 Erhard Klappert
17.10.1940 76 Charlotte Gorka
18.10.1940 76 Siegfried Falk
19.10.1951 65 Peter Müller
20.10.1935 81 Heinz Münker
22.10.1937 79 Friedgard Birkelbach
22.10.1935 81 Gerda Müller
23.10.1937 79 Giuseppe Antonelli
23.10.1937 79 Irmgard Kludzeweit
23.10.1932 84 Christel Naumann
25.10.1947 69 Friedemann Hillnhütter
25.10.1951 65 Margarethe Scholl
27.10.1928 88 Horst Ponath
29.10.1938 78 Silvia Dicke
29.10.1923 93 Karoline Flender
30.10.1924 92 Edwin Müller
30.10.1933 83 Edeltrud Reiser
31.10.1951 65 Dorothee Rompf
01.11.1946 70 Yvonne Haase
02.11.1921 95 Erika Hellpap
04.11.1938 78 Angela Klein
04.11.1934 82 Elisabeth Münker
06.11.1946 70 Reinhard Neumann
07.11.1929 87 Wolfgang Kölsch
07.11.1938 78 Reinhard Ohrndorf
07.11.1921 95 Hildegard Pestel
07.11.1947 69 Baerbel Schneider
08.11.1946 70 Gisela Hartmann
08.11.1942 74 Harald Suchard
09.11.1938 78 Annette Sohler
09.11.1942 74 Gerd Wehner
10.11.1941 75 Manfred Horstmann
11.11.1937 79 Hans-Gerd Seiffarth
12.11.1935 81 Maria Stöckl
13.11.1948 68 Brigitte Schlag
13.11.1928 88 Robert Stuber-Koch
14.11.1944 72 Else Furken
21.11.1941 75 Ewald Seiffarth

22.11.1940 76 Alice Gattwinkel
23.11.1947 69 Rosemarie Otto
25.11.1940 76 Jost Preuß
25.11.1942 74 Friedrich-Wilhelm Schlabach
26.11.1929 87 Erwin Hillnhütter
26.11.1949 67 Brigitte Lindenschmidt
27.11.1948 68 Bernd Adolf Dietze
29.11.1940 76 Ilse Busch
29.11.1933 83 Hannelore Wiesel
02.12.1948 68 Hans-Winfried Blöcher
02.12.1935 81 Hildegard Schneider
05.12.1940 76 Eberhard Petschat
11.12.1933 83 Doris Burbach
14.12.1927 89 Walter Schumacher
17.12.1951 65 Ingrid Huber
17.12.1939 77 Inge Ücker
18.12.1939 77 Christel Ashauer
20.12.1933 83 Ruth Grisse
21.12.1936 80 Ursula Feisel
29.12.1936 80 Dieter Brockow
29.12.1948 68 Michael Flender
30.12.1935 81 Brunhilde Lang

Wir beglückwünschen
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Jan turnt in der Bundesliga-
Mannschaft der Siegerländer

Kunstturn-Vereinigung.

Gut für Jan.
Gut für Dich.

Wir fördern Leistungssport in der Region.

Anz_Sparkasse_Flight_2_11_A5_hoch.indd   5 05.10.2011   15:16:58

Unseren Verstorbenen zum Gedenken
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Am 28. Mai 2016
verstarb im Alter von 88 Jahren
unser Turnbruder und Ehrenmitglied

Walter Burbach aus Buschhütten

Auch Walter Burbach ist mit 14 Jahren Mitglied 
im TV Eichen geworden und gehörte unserem 
Verein somit 74 Jahre an. In den Jahren von 
1952 bis 1965 war er ein  Leistungsträger un-
serer Feldhandball-Mannschaft. Herausragender 
Mannschaftser-folg, an dem Walter Burbach als 
„Torjäger“ besonderen Anteil hatte, war der 
Aufstieg in die Landesliga Südwestfalen und mit 
dem Meistertitel die Teilnahme an den Aufstiegs-
kämpfen zur Oberliga.

Wir haben Sportkameradinnen und Sportkame-
raden verloren, die unserem Verein bis an ihr Le-
bensende treu geblieben sind. Dankbar werden 
wir sie in guter Erinnerung behalten.

TV Eichen von 1888 e.V.

Am 29. April 2016
verstarb im Alter von 59 Jahren
unser Sportkamerad

Tillmann Achenbach 
aus Stendenbach

Tillmann Achenbach war 45 Jahre Mitglied im 
TV Eichen. In seiner Jugend übte er  zunächst 
Gerätturnen und Leichtathletik aus. Später 
spielte Tillmann Volleyball, begleitete die 1. 
Mannschaft zu Turnieren und fotografierte die 
Geschehnisse.
Viele Jahre war Tillmann Achenbach fleißiger 
Helfer des Bauwartes und des Gerätewartes.

Am 16. Mai 2016
verstarb im Alter von 79 Jahren
unser Turnbruder und Ehrenmitglied

Horst Burbach aus aus Eichen

Seit 1951 war Horst Burbach Mitglied im TV 
Eichen. Er begann seine sportliche Zeit als Ju-
gendturner und war danach ein begeisterter 
Feldhandball-Spieler, später gehörte er der Ge-
sundheitsriege an mit Männer-Gymnastik und 
machte auch in der Wander-Abteilung mit.
Darüber hinaus unterstützte Horst Burbach un-
seren Verein auch im ehrenamtlichen Bereich als 
Mitglied im Beirat und lange Jahre als gewissen-
hafter Gerätewart.

Nachrufe

Unseren Verstorbenen zum Gedenken
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Einsendeschluss

für den nächsten Vereinsbrief ist der 15.11.2016.

Berichte, Fotos, usw. für die nächste Ausgabe bitte an:

Regina Zwingmann Zum großen Wald 19 · 57223 Kreuztal · Telefon 02732 - 86687 · regina.zwingmann@tv-eichen.de

Michael Kay m.kay@kay.de

Christian Fugmann chfugmann@hotmail.de

Einsendeschluss | Impressum

Geschäftsführender Vorsitzender:

Arne Siebel 

Weidenfohr 13, 57223 Kreuztal

Telefon 02732 - 86286

Mitgliederverwaltung:

Norbert Schneider

Eichener Str. 68, 57223 Kreuztal

Telefon 02732 - 80815

Druck und Herstellung:

Druckhaus Kay GmbH, 57223 Kreuztal

Telefon 02732 - 5946-0, Fax 02732 - 5946-20

Impressum

Herausgeber und Verleger:

TV Eichen von 1888 e.V., 57223 Kreuztal

Verantwortlich für den Inhalt:

Regina Zwingmann

Zum großen Wald 19, 57223 Kreuztal

Telefon 02732 - 86687

Postanschrift für Korrespondenz:

TV Eichen e.V., Jahnstr. 11, 57223 Kreuztal

Telefon Vereinshalle: 02732 - 80260

Telefon Tennisanlage: 02732 - 769106

Vorsitzender:

Frank-Wieland Frisch

An der Stetze 10 a, 57223 Kreuztal

Telefon 02732 - 82311
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Geschäftskonto:

Sparkasse Siegen 

IBAN: DE81460500010013014782 BIC: WELADED1SIE

Beitragskonto:

Sparkasse Siegen

IBAN: DE47460500010011000122 BIC: WELADED1SIE

Volksbankkonto: 

Volksbank Siegerland 

IBAN: DE79460600402500686300 BIC: GENODEM1SNS

Der VEREINSBRIEF ist die Mitgliederzeitschrift des Turnver-

eins Eichen von 1888 e.V., Kreuztal-Eichen und erscheint 

dreimal jährlich. Namentlich gekennzeichnete Beiträge ge-

ben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder! 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Der TV Eichen bietet nach freier Wahl Betätigungsmöglich-

keiten in folgenden Sportarten:

Aerobic, Eltern & Kind, Fitness, Flexi-Bars, Folkloretanz, 

Fun-Dance, Fun-Sport, Gerätturnen, Gewichtheben, Gym-

nastik, Handball, Hip Hop, Indian Balance, Ju Jutsu, Kin-

derturnen, Konditionstraining, Künstlerisches Gestalten, 

Laufen, Leichtathletik, M.O.B.I.L.I.S. light, Nordic Walking, 

Progressive Muskelentspannung, Rückenfit mit Pilates, 

Skigymnastik, Step-Aereobic, Tai Chi, Tanztheater, Tennis, 

TGW/TGM (Turnergruppen-Wettstreit, -Meisterschaften), 

Volleyball, Vorschulturnen, Walking, Wandern, Wirbel-

säulengymnastik, XCO-Powerwalking, Yoga für Kinder, 

ZUMBA. Vereinseigene Turnhalle und Tennisplätze.

Impressum
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